
IBA-ErBE Im LAusItzEr sEEnLAnd
Der Studiengang Post-Mining Development nutzt den umfang-
reichen Erfahrungsschatz der Internationalen Bauausstellung 
(IBA) Fürst-Pückler-Land 2000–2010. Mit 30 IBA-Projekten und 
zahlreichen weiteren Aktivitäten gab die Internationale Bauaus-
stellung mit ihren Partnern wirtschaftliche, gestalterische und 
ökologische Impulse für den Strukturwandel in der Bergbauregion 
im Süden Brandenburgs. 
Nun bewahrt der IBA-Studierhaus e.V. das Erbe und trägt es 
weiter. In einem Wissensspeicher sind im Studierhaus alle IBA-
Projekte dokumentiert. Zudem stehen eine Bibliothek, ein Foto- 
und Filmarchiv, ein großzügiger Arbeits- und Vortragsraum sowie 
einfache Beherbergungsmöglichkeiten für die Nutzer des Hauses 
zur Verfügung. 

Weiterbildung mit Zertifikatsabschluss

StADtENtWIckLuNg 
& INDuStrIEkuLtur 
6. Oktober — 12. Dezember 2014

www.b-tu.de

tEILnAhmEvorAussEtzungEn
Berufsqualifizierender Abschluss in unterschiedlichen Disziplinen 
(Ingenieurwissenschaften, Stadt- und regionalplanung, geogra- 
phie, Architektur, rechtswissenschaften, Betriebs-/Volkswirtschaft, 
Sozialwissenschaften u.a.), Praxiserfahrung erwünscht.
In der testphase richtet sich das Programm speziell an Branden-  
burgerinnen und Brandenburger sowie an brandenburgische un-
ternehmen. 

KostEn 
Die teilnahme am kursprogramm sowie die Übernachtungen in der 
Präsenzphase sind (einmalig!) kostenfrei. Es fallen lediglich kosten 
für Exkursion und Verpflegung an.

KontAKt 
Btu cottbus-Senftenberg
Weiterbildungszentrum
Marie theres Augsten
t   +49 (0)355 69 3027 
E   augsten@b-tu.de
www.b-tu.de/weiterbildung
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zuKunft von BErgBAurEgIonEn  
Weltweit stehen Bergbauregionen mit ihren von Menschenhand zer-
störten Landschaften und industriell geprägten Städten vor beson-
deren Herausforderungen. Sie durchlaufen gravierende Verände-
rungsprozesse – sozial, wirtschaftlich und ökologisch. Deshalb ist 
ihre zukunftsfähige gestaltung ein wichtiger Baustein einer nachhal-
tigen Stadt- und regionalentwicklung. 

KompEtEnzEn AufBAuEn  
Die Btu cottbus-Senftenberg testet im Wintersemester 2014/15 ei-
nen neuen kurs »Stadtentwicklung & Industriekultur« in Bergbaure-
gionen. Dieser kurs dient der Vorbereitung des weiterbildenden Stu-
diengangs Post-Mining Development (PMD). 

ChAnCEn, strAtEgIEn und InstrumEntE
Die teilnehmer/innen lernen unterschiedliche Analysemethoden 
und strategische Planungsansätze kennen. Sie werden mit konzep-
ten für die transformation und Weiterentwicklung von Industrie- 
standorten, den umgang mit Industriedenkmälern, grundlagen der 
touristischen Vermarktung sowie stadt- und regionalplanerischen 
Instrumenten vertraut, die sie selbst an Praxis-Projekten vertiefen 
und reflektieren. Der kurs gliedert sich in Selbstlern- und Präsenz-
phasen und schließt mit einem universitätszertifikat ab.

ABLAuf 6.10. – 12.12.2014

 sLz  präsenzphase 1 sLz  präsenzphase 2 sLz präsenzphase 3 sLz  prüfung

donnerstag  16. Oktober 2014  6. November 2014  27. November 2014

16:00-17:30  t1

18:00-19:30  Erwartungen

freitag  17. Oktober 2014  7. November 2014  28. November 2014  12. Dezember 2014

09:00-10:30

11:00-12:30

Mittagspause

14:00-15:30  Projekt  Projekt  Projekt  Projekt

16:00-17:30  Exkursion

18:00-19:30

samstag  18. Oktober 2014  8. November 2014  29. November 2014

09:00-10:30

11:00-12:30

13:00-14:30  Wrap up  Wrap up  Wrap up  6 creditpoints

  t2  t2  t2

  t2  t4  t6

    t3  t5

sLz: Selbstlernzeit (SLZ)

präsenzphase: im IBA-Studierhaus inkl. Übernachtung

themen: 

t1 Analyse regionaler transformationsprozesse

t2 Strategische Planung: transformationsprozesse steuern

t3 Schrumpfende Städte & Daseinsvorsorge

t4 Analyse Industriestandorte/-gebäude

t5 Strategien umnutzung Industriestandorte/-gebäude

t6 tourismus/Marketing

dozenten Btu Cs: Prof. Dr. Matthias koziol, Prof. Heinz Nagler, 

Prof. Markus Otto, V-Prof. Dr. carlo W. Becker, Prof. Dr. Silke  

Weidner und Prof. Dr. Jürgen tauchnitz
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